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Marktgemeinde 

INFORMATIONINFORMATION 
Obritzberg - Rust - Hain 

Amtliche Nachricht 

Ein gesegnetes friedvolles Weihnachtsfest und ein Ein gesegnetes friedvolles Weihnachtsfest und ein Ein gesegnetes friedvolles Weihnachtsfest und ein    

erfolgreiches glückliches Jahr 2015erfolgreiches glückliches Jahr 2015erfolgreiches glückliches Jahr 2015   

wünschen Ihnen von Herzen wünschen Ihnen von Herzen wünschen Ihnen von Herzen    

Bgm. Gerhard Wendl, Bgm. Gerhard Wendl, Bgm. Gerhard Wendl,    
die Gemeindevertreter und Gemeindebediensteten.die Gemeindevertreter und Gemeindebediensteten.die Gemeindevertreter und Gemeindebediensteten. 
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Amtsstunden der  

Marktgemeinde Obritzberg-Rust! 

Montag    8 – 12   

Dienstag    8 – 12 und       16 – 19 

Mittwoch    8 – 12   

Freitag   8 – 12 

 

Amtsstunden des Bürgermeisters: 
 

Dienstag 16 – 19  
 

Bei Bedarf sind Terminvereinbarungen auch außerhalb 

dieser Zeiten möglich! 
 

Amtsstunden des Vizebürgermeisters: Dienstag  18 – 19 

Das Gemeindeamt Obritzberg ist erreichbar: 

3123 Obritzberg, Marktstraße 14 

Tel.: 0 27 86 / 22 92            Fax: – 20 

→ www.obritzberg-rust.gv.at 

→ e-mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 

Impressum: 
Amtliche Nachricht der Marktgemeinde Obritzberg-Rust 

Eigentümer, Herausgeber,Verleger, Druck: Marktgemeinde 

Obritzberg-Rust, 3123 Obritzberg, Marktstraße 14 

Verlagspostamt: 3123 Obritzberg 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gerhard Wendl 

Hain 
Weinschenke  

Diry Florian 

05.12. – 21.12.  

22.01.  - 04.02. 

Weinschenke 

Kornheuer Leopold 

05.02. - 17.02. 

Weinschenke 

Gamsjäger Günter 

19.02. - 05.03. 

Weinschenke 

Gamsjäger Leopold 

06.03. - 24.03. 

Obritzberg – Rust 

Unfried Anton u. Brigitte 

Most– u. Sturmheuriger 

02.01. – 14.01. 

Haftner Maria 

02.01. - 15.01. 

Stetina-Wick 

14.01. - 3.02. 

Higer Anton 

04.02. - 18.02. 

Stöger Martin 

19.02. - 05.03. 

 

Die Heurigenwirte von  

Obritzberg, Rust und 

Hain freuen sich auf  

Ihren geschätzten Besuch! 

Termine/Veranstaltungen 

09. Jänner 

ASZ Schweinern von 13 bis 18 Uhr geöffnet 

Offenes Dorfhaus in Neustift 

14. Jänner 

Neujahrsempfang im Gemeindezentrum 

17. Jänner  

Bezirksjugendball 

20. Jänner 

Mutter-Eltern-Beratung, ab 13:15 Uhr im Gemeinde-

zentrum Obritzberg 

23. Jänner 

Kino im Dorfhaus in Neustift 

25. Jänner 

Gemeinderatswahl 8 bis 14 Uhr 

27. Jänner 

Blutspendeaktion Gemeindezentrum Obritzberg 

1. Februar 

8:30 Uhr Erstkommunikanten-Vorstellung in der 

Pfarrkirche in Hain 

6. Februar 

ASZ Schweinern von 13 bis 18 Uhr geöffnet 

Offenes Dorfhaus in Neustift 

17. Februar 

Faschingsausklang im FF Haus Obritzberg 

Mutter-Eltern-Beratung, ab 13:15 Uhr im Gemeinde-

zentrum 

20. Februar 

Kabarett Patrick Singer und Doris Hauser im Gemein-

dezentrum Obritzberg 

1. März 

9:30 Uhr Firmlings-Messe in der Pfarrkirche Hain 

Landwirtschaftskammerwahl 

Heurigenkalender 

Die Öffnungszeiten der Postpartnerstelle lauten: 

 

Montag   8 - 12  

Dienstag   8 - 12   und  16 - 19  

Mittwoch   8 - 12  

Freitag   7 - 12 

 

Unsere Sachbearbeiterin Anna-Sophie Schrefl ist 

unter 0 27 86 / 22 92 - 13 oder 

anna-sophie.schrefl@obritzberg-rust.gv.at 

für Sie erreichbar. 

Rette Leben!Rette Leben!Rette Leben!   

Ihre Blutspende hilft Leben zu retten.Ihre Blutspende hilft Leben zu retten.Ihre Blutspende hilft Leben zu retten.   

Gemeindezentrum Obritzberg 

27. Jänner 2015 

16:30 - 19:30 Uhr 

Blutspenden ist ungefährlich, es werden nur  

sterilisierte Einmalartikel verwendet. 

 

Bitte Lichtbildausweis mitbringen! 
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 Liebe Gemeindebürger

-innen und Gemeinde- 

bürger!  
 

Kaum zu glauben, aber das Jahr 

2014 ist beinahe zu Ende.  

Ein Jahr, welches grundsätzlich gut 

und erfolgreich verlaufen ist.  

Aber auch ein Jahr, das arbeitsreich 

und voller Überraschungen war. In 

dem jedoch auch viel geschehen 

ist.  

 

Hier seien nur unsere Großpro-

jekte erwähnt, wie z.B. der Kanal-

bau, der Straßenbau, das Glasfaser-

projekt sowie die Siedlungserwei-

terungen. 

 

Im vergangenen Jahr war ich sehr 

viel unterwegs. Durch zahlreiche 

Besuche bei den verschiedensten 

Vereinen und Feuerwehren konnte 

ich oft erfahren wo „der Schuh 

drückt“.  

 

Bei vielen Lösungsvorschlägen 

durfte ich bereits behilflich sein.  

Wo immer es möglich ist, werde 

ich diejenigen, die freiwillig und 

unentgeltlich helfen wollen, unter-

stützen. 

 

Ein nicht gerade ruhmreiches Kapi-

tel in unserer Zeitgeschichte hat 

unserem Gemeindeamt sehr viel 

Arbeit beschert. Ich habe ihnen – 

sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger – eine lü-

ckenlose Aufklärung der Vorfälle 

rund um meinen Vorgänger und 

unseren ehemaligen Bauhofleiter 

versprochen.  

Die umfangreichen und schwieri-

gen Ermittlungen wird man jedoch 

nicht vor Mitte des Jahres 2015 

abschließen können. Ich bitte Sie 

daher noch um etwas Geduld.  

 

Wie ich es Ihnen versprochen habe, 

werden wir in dieser Angelegenheit 

jeden Cent mit aller Härte zurück-

fordern. 

 

Grundvoraussetzung für die positi-

ve Entwicklung unser Gemeinde in 

diesem Jahr war die gute Zusam-

menarbeit und das gegenseitig ent-

gegengebrachte Vertrauen.  

 

Deshalb danke ich allen Verantwort-

lichen und Mitarbeitern in der Ge-

meinde, den Vereinen und unseren 

Partnern in der Wirtschaft für die-

ses gemeinsame Arbeiten und Han-

deln zum Wohle unserer Bürger. 

 

Ich wünsche Ihnen allen ruhige 

und fröhliche Feiertage im 

Kreise ihrer Familien und 

Freunde sowie für das Jahr 

2015 Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit. 

 

Ihr Bürgermeister  

Gerhard Wendl 
 

wendl.gehard@aon.at 

Tel. 0664/3419484 

 Sehr geehrte Gemeindebürge-

rinnen und Gemeindebürger! 
 
Schlußwort 

Der Kanalbau geht dem Ende zu, der 

letzte Baubabschnitt ist begonnen. 

Fertigstellung 2015. Die Gemeinde-

ratsperiode 2010 – 2015 geht dem 

Ende zu. Kommenden Jänner finden 

die Gemeinderatswahlen statt. Die 

neuen Gemeinderäte werden gewählt 

und aus ihnen der kommende Bür-

germeister. Meine Amtszeit als Vize-

bürgermeister geht zu Ende. Nach 

zwei Amtsperioden werde ich mich 

nicht mehr der Wahl stellen. Zehn 

Jahre als Vizebürgermeister für Sie 

da zu sein, ist für mich eine wunder-

bare Erfahrung, die ich auch anderen 

gönnen möchte. Ich habe viel Positi-

ves erleben dürfen. Am intensivsten 

war das letzte Jahr. Mein Vertrauen 

wurde zutiefst erschüttert.  

Doch der Glaube an das Gute ließ 

mich weitermachen. Vertrauen 

schenken und immer wieder denen 

verzeihen, die mir wehgetan haben. 

Das läßt mich optimistisch in die 

Zukunft blicken. Ein Vorbild ist da 

unser neuer Bürgermeister Gerhard 

Wendl, dem ich öffentlich danken 

will. Er steht wie ein Fels in der 

Brandung und sieht mit klarem Blick 

optimistisch in die Zukunft. Bei ihm 

fühlt man sich geborgen wie in einer 

Familie. 

 

Danke für alles.  

Frohe Weihnachten und  

Alles Gute für 2015 

wünscht Euch 

Joachim Brader 
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Einladung 

Die 

Wettkampfgruppe 

der FF-Zagging  
 

lädt euch herzlich ein, 

zu Glühwein, Punsch und Leckereien. 

Weiters noch dazu, 

gibt’s eine Feuerlöscher-

Überprüfung im nu. 
 

Von Pfadfindern weit hergebracht, 

das Friedenslichtaus Bethlehem,  

wohlig warm, schön anzusehn, 

solidarisch, schön & angenehm, 

kommt holt es für die Weihnachtsnacht. 
 

Feuerwehrhaus Zagging 

Dienstag, 23.12.2014 

von 14 bis 18 Uhr 
 

Der Reinerlös dient der Anschaffung 

neuer Übungsgeräte. 

 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen 

Nachmittag, wünschen eine gesegnete 

Weihnacht und ein frohes neues Jahr. 
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Bericht der Obfrau des 

Ausschusses für Volks- 

schule, Kindergärten 

 und Familie 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeindebürger und  

Gemeindebürgerinnen, 
 

wie schnell doch die Zeit vergeht, 

steht auch Weihnachten schon wie-

der vor der Tür.  
 

 

Rechtzeitig vor Weihnachten haben 

wir für heuer unsere letzte Babygra-

tulation veranstaltet. Dabei durften 

wir 5 anwesenden Familien herzlich 

zu ihrem Nachwuchs gratulieren.  
  

Kurz vor Nikolaus hat die Kinder-

gruppe Valerie einen sehr gut be-

suchten weihnachtlichen Glühwein- 

und Punschstand veranstaltet. 

Gemeinsam mit der Kindergruppe 

versucht die Gemeinde eine Lösung 

für den Erhalt der Kindergruppe und 

die Finanzierung zu suchen, da es 

durch ein neues Landesgesetz nötig 

sein wird, eine 2. Gruppe zu grün-

den.  

 

Vor einigen Tagen haben uns, wie 

jedes Jahr, die 3. Klassen der 

Volksschule Großrust mit ihren 

Klassenlehrerinnen im Gemeinde-

amt besucht. Bgm. Wendl führte die 

beiden Klassen durchs Gemeindeamt 

und zeigte ihnen sein Büro.  

Im Sitzungssaal des Gemeinderates 

wurde den Schülern eine Präsentati-

on über das Gemeindegebiet gezeigt. 

Die Kinder hatten im Sachunterricht 

schon viel über die Gemeinde ge-

lernt und stellten dem Herrn Bürger-

meister inte-

ressiert 

noch einige 

Fragen.  

Nach einer 

kleinen 

Stärkung 

und einem 

kurzen Ein-

blick ins 

Gemeinde-

geschehen  

verabschiedeten sich die Volksschul-

kinder.   

 
 

Ich wünschen Ihnen allen 

ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest, 

 den Kindern erholsame Ferien.  
 

Ihre GGR Daniela Engelhart  

Stehend von links nach rechts Simone Kaiblinger mit Tochter Marie und Baby Emma, ZöchbauerAndreas und Sonja 

mit Baby Laura , Tochter Hanna und Sohn Samuel, Fenz Thomas und Bernadette mit Baby Markus und Tochter  

Johanna, Korntheuer Manuel und Scheibel Michaela mit Baby Jolina, Hollaus Daniela und Christian mit Baby  

Jannik, GGR Daniela Englhart, Bgm. Gerhard Wendl 
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Neues Feuerwehrauto für ObritzbergNeues Feuerwehrauto für ObritzbergNeues Feuerwehrauto für Obritzberg---RustRustRust   

LR PERNKOPF: Gute Ausrüstung garantiert Sicherheit der BevölkerungLR PERNKOPF: Gute Ausrüstung garantiert Sicherheit der BevölkerungLR PERNKOPF: Gute Ausrüstung garantiert Sicherheit der Bevölkerung   

St. Pölten (13.11.2014); Die Frei-

willige Feuerwehr Großrust-

Merking erhält ein neues Mann-

schaftstransportfahrzeug. Das 

Land Niederösterreich unterstützt 

diese Anschaffung mit einer Förde-

rung in Höhe von 7.000,00 Euro.  
 

„Auch in Zeiten des Sparens und der 

knappen Budgetmittel sind dem 

Land Niederösterreich seine Freiwil-

ligen Feuerwehren ein großes Anlie-

gen. Eine gute Ausrüstung ist neben 

der hervorragenden Ausbildung der 

Feuerwehrmitglieder der beste Ga-

rant für die Sicherheit der Bevölke-

rung. Das Land unterstützt die Feu-

erwehren jährlich mit rund 18 Milli-

onen Euro. Das ist ein deutliches 

Zeichen für die Feuerwehrkamera-

dinnen und –kameraden, die uns al-

len zugute kommt“, betont Landesrat 

Dr. Stephan Pernkopf. 
 

In Niederösterreich sind mehr als 

96.000 Feuerwehrmitglieder in 

1.644 Freiwilligen und 89 Betriebs-

feuerwehren tätig. Sie leis-

ten jährlich mehr als 

60.000 Einsätze im Kampf 

gegen Feuer, Katastrophen 

und bei Unfällen. Durch-

schnittlich alle acht Minu-

ten wird in Niederöster-

reich eine Feuerwehr alar-

miert. Das entspricht 174 

Einsätzen pro Tag, wobei 

mehr als acht Millionen 

Arbeitsstunden jährlich 

geleistet werden. Lediglich 

sechs Prozent aller Einsät-

ze sind Löscheinsätze, alle 

anderen sind technische 

Einsätze. 
 

„Niederösterreich ist das 

Land der Freiwilligen. Die 

Hilfs- und Einsatzbereit-

schaft, aber auch das Enga-

gement unserer Freiwilli-

gen ist für unsere Gemein-

schaft unverzichtbar“,  

so Pernkopf.  

LAbg. Mag. Bettina Rausch,  

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf  

Copyright: NLK 

 

144 Gemeinden beteiligten sich 

beim Wettbewerb des Landesju-

gendreferates und veranstalteten 

„coole Sommerferienspiele“ - mit 

dabei auch unsere Gemeinde! 
 

„144 Gemeinden haben sich mit ih-

ren innovativen Programmen im 

Rahmen der Aktion NÖ Jugend-

Partnergemeinde beworben, um in 

der Folge ausgezeichnet zu werden“, 

informiert Jugendlandesrat Karl 

Wilfing über die Leistungen der Ge-

meinden. „Kindern und Jugendli-

chen eine lebenswerte Gemeinde zu 

bieten, ist eine der wichtigsten Auf-

gaben der Kommunalpolitik. Viele 

Gemeinden bieten im Rahmen eines 

Sommerferienspiels umfangreiche 

Angebote und ausgezeichnete Mög-

lichkeiten – mit und für die Jugend“, 

so Wilfing. 
 

„Die Auszeichnung zum „coolen 

Sommerferienspiel“ ist für unsere 

Gemeinde eine Bestätigung, dass 

intensive Kinderaktivitäten gestaltet 

und Jugendarbeit mit hoher Qualität 

geleistet wird. Der Bogen spannte 

sich dabei von einem Wien-Tag, 

einer Lesenacht, Schnuppern beim 

ASV Statzendorf, dem Zelten am 

Sportplatz sowie Ausflüge zum 

Klettern und Bowling“, berichtet 

Bürgermeister Gerhard Wendl. 

Ferienspiel wurde ausgezeichnet!Ferienspiel wurde ausgezeichnet!Ferienspiel wurde ausgezeichnet!   



- 7 - 

Bericht des Obmannes des 

Ausschusses für Jugend, 

Sport, Öffentlichkeitsar-

beit und Kultur  

 

 

 

 

 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen,  

liebe Gemeindebürger! 
 

Mit der Gemeindewahl am 25. Jän-

ner 2015 beginnt eine neue Arbeits-

periode in unserer Gemeinde. Das 

nehme ich zum Anlass für einen 

Rückblick auf die Projekte, die wir 

uns vor fünf Jahren vorgenommen 

haben und die wir gemeinsam um-

setzen konnten.  
 

In meinen Arbeitsbereichen Jugend, 

Kultur, Öffentlichkeitsarbeit und 

Sport freue ich mich, dass es uns 

u.a. gelungen ist, den N8Buzz 

(Nachtbus) auf die Straße zu bringen 

und „Junges Wohnen“ zu verwirk-

lichen, mehrere spannende Jugend-

gemeindetage und Jungbürgerfeiern 

abzuhalten, einen eigenen sehr akti-

ven Kindergemeinderat einzurich-

ten, den Beachvolleyballplatz zu 

bauen, den Fußballplatz und den 

Keller im Unionshaus beim Bil-

dungs- und Freizeitzentrum in Groß-

rust zu sanieren und mit einer Ver-

einsbroschüre die vielfältigen eh-

renamtlichen Aktivitäten in unserer 

Gemeinde vorzustellen.  Dass bei 

uns daheim wirklich viele einen Bei-

trag zur Gemeinschaft leisten, hab 

ich in den letzten Jahren spüren kön-

nen: Denn all diese Projekten hätten 

wir nicht ohne die Unterstützung 

vieler Vereine, Unternehmen und 

einzelner Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger geschafft. Dafür 

will ich mich bei Ihnen allen sehr 

herzlich bedanken! 
 

Mit diesen Projekten haben wir eine 

gute Grundlage geschaffen, unsere 

Gemeinde engagiert als Wohn- und 

Wohlfühlgemeinde zu gestalten. 

Junge Menschen und Familien sol-

len hier gern wohnen und sich ver-

wirklichen können, denn sie sichern 

die Zukunft  in allen unseren Orts-

teilen.  Deshalb freue ich mich über 

den Ausbau des Breitbandinter-

nets (Stichwort: Lichtwellenleiter). 

Nicht nur, aber besonders junge 

Menschen brauchen für ihre Ausbil-

dung, Arbeit und in der Freizeit ein 

leistungsstarkes Internet. Und auch 

für Klein- und Mittelbetriebe, die 

sich bei uns ansiedeln wollen, sind 

wir nur dann attraktiv, wenn sie von 

hier aus schnell und sicher mit der 

ganzen Welt in Kontakt treten kön-

nen. 
 

Für die nächsten Jahre habe ich mir 

persönlich zum einen vorgenom-

men, gemeinsam mit unseren Verei-

nen am Erhalt und Ausbau unserer 

Freizeitangebote im Bereich Sport 

und Kultur zu arbeiten. Zum ande-

ren ist mir wichtig, dass wir auch 

unsere Infrastruktur laufend verbes-

sern: etwa mit neuen Wohnungen 

in mehr Ortsteilen oder einem ge-

meinsam mit Ihnen erarbeiteten 

Verkehrs-

konzept 
für unsere 

Gemeinde. 

Sie sehen: 

Es wartet 

noch viel 

Arbeit auf 

uns. 

Schritt für 

Schritt 

wird es 

uns gelingen, die Entwicklung unse-

rer Gemeinde weiter voran zu trei-

ben. Ich freue mich, wenn Sie uns 

dabei begleiten – mit Ihren Ideen, 

Ihren Anregungen und Ihren persön-

lichen Beiträgen zu einzelnen Pro-

jekten. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

und Euch allen ein frohes Weih-

nachtsfest, besinnliche Stunden im 

Kreise der Familie und einen guten 

Rutsch in ein für Sie persönlich und 

für unsere Gemeinde erfolgreiches 

Jahr 2015! 

 

Ihr geschäftsführender Gemeinderat 

für Jugend, Kultur,  

Öffentlichkeitsarbeit und Sport 

 

Thomas Amon 

Tel.: 0664/5148287 

amonthomas@gmx.net 

 

P.S.: In der Rubrik „Mitanaund bei 

uns am Land“ stellt diesmal die Kin-

dergruppe Valerie vor! 

 

Musterung 2014 

Die Marktgemeinde Obritzberg-Rust lud 

nach der Musterung zum Mittagsessen in 

das Heurigenlokal Günter Gamsjäger ein. 

 
 

Foto: 

Bgm Gerhard 

Wendl, GGR  

Daniela Engelhart, 

Dominik Edlinger,  

Patrick Gastmayr, 

Lucas Schimany,  

GGR Thomas 

Amon 
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Dies ist eine ganz andere Art zu Tanzen. sie fördert die 

Konzentration und Koordination, trainiert gezielt den 

Körper und das Gedächtnis. Sie eröffnet Zugänge zu 

Kultur und Bildung, stärkt  das   Selbstvertrauen 

durch  Tun, fördert die Kommunikationsfähigkeit und 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. 

 

Getanzt wird jeden Mittwoch von 16 - 18 Uhr im 

Freizeitzentrum in Kleinhain. 

Die Kosten betragen pro Einheit 4 Euro. Es ist keine 

Anmeldung erforderlich und man kann,  auch ohne Vor-

kenntnisse, jederzeit einsteigen. 

 

Für Anfragen stehe ich gerne zur Verfügung.  

Tel. 02742/365947  oder  06801194025 

 

Auf Ihr Kommen freut sich Elfriede Fraberger 

3123 Kleinhain, Birkengasse 6 

Neu „Tanzen ab der Lebensmitte“ Neu  
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Liebe Gemeindebürger und  

Bürgerinnen ! 
 

Nach den Wasserverlusten in den 

letzten Jahren wurde durch unseren 

Wassermeister, Herrn Jürgen Mess-

ner, und Herrn Franz Hirschböck 

intensiv nach diversen Schäden an 

der Wasserversorgungsanlage ge-

sucht. 

 

Aus diesem Grunde wurden ab-

schnittweise in den Gebieten Fug-

ging, Greiling, Diendorf, Hain und 

Zagging zahlreiche Hydranten, 

Wasserschieber sowie Wasseruhren 

geprüft und teilweise instandgesetzt.  

Ein Teil der Wasserverluste ergab 

sich nach genauer Analyse durch 

undichte Hausanschlüsse und nicht 

vollständig abgedrehte Hydranten.  
 

Derzeit liegt der Verlust in unserer 

Wasserversorgungsanlage bei mode-

raten 9,9 %, welcher einem landes-

weiten Durchschnitt entspricht.  

 

Es wird auch weiterhin laufend die 

gesamte Wasserversorgungsanlage 

elektronisch überwacht, die Zäh-

lerstände wöchentlich geprüft und 

verglichen. Darüberhinaus fanden 

Schulungen mit den Feuerwehren 

und dem zur Wasserentnahme be-

rechtigten Personal statt.  

 

Alle Hydranten werden mit neuen 

Plomben versehen, um Manipulatio-

nen an diesen leichter ausschließen 

zu können. 
 

Da das Wasserversorgungsnetz in 

der KG Flinsdorf mehrmals zusam-

mengebrochen ist, wird sich der 

Wasserausschuss im Frühjahr 2015 

mit der Erstel-

lung von Richtli-

nien befassen, 

unter welchen 

Bedingungen 

größere Wasser-

entnahmen und 

das Füllen von 

Schwimmbädern 

erlaubt werden 

können. 

Vom Ergebnis werden alle Gemein-

debürgerinnen und Gemeindebürger 

entsprechend informiert. 

 

Seitens der Marktgemeinde Obritz-

berg-Rust ersuchen wir höflichst, 

Beobachtungen von unerlaubten 

Wasserentnahmen, Wasseraustrit-

te oder Rohrbrüche unverzüglich 

der Gemeindeverwaltung zu melden, 

um so unnötige Trinkwasserverluste 

zu vermeiden. 

 

Herzliche Grüße, 

GGR Gerhard Wegscheider 

Bericht des Obmannes 

des Ausschusses für Was-

serversorgung, Haus– 

und Grundbesitz, Feuer-

beschau, Raumordnung 

 

Jungbürgerfeier 

Die Marktgemeinde Obritzberg-

Rust lud alle Jungbürger unserer 

Gemeinde der Jahrgänge 1995 

und 1996 ins Gemeindezentrum 

zur gemeinsamen Feier ein. 

 

Jugendgemeinderat Thomas 

Amon konnte dazu neben den vie-

len erschienenen Jungbürgern und 

deren Eltern auch einige Gemein-

deräte und Ehrengäste begrüßen.  

 

Stefan Voak, Bankstellenleiter 

der Raika, informierte die Gäste 

über dir richtige Kontoführung. 
 

Henriette Höfner referierte über 

das Jugendpräventionsteam des 

Landes NÖ. 
 

Bgm. Wendl überreicht gemein-

sam mit GGR Amon und Manuel 

Horeth die Jungbürgerbriefe und 

wünschte Ihnen für die Zukunft 

alles Gute. 

Mentaltrainer Manuel Horeth - 

bekannt aus der Show "The next 

Uri Geller"- demonstrierte sein 

Können: dazu bat er zwei Freiwil-

lige zu sich auf die Bühne und 

demonstrierte, dass man entspann-

ter viel aufnahmefähiger ist als 

unter Stress.  
 

Abschließend wurden die Jungbür-

ger in das Gasthaus Stöger nach 

Kleinrust eingeladen. 
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Neuigkeiten aus den Bibliotheken unserer Gemeinde 

Der Büchereiverband Österreich 

hat sich zum Ziel gesetzt, mög-

lichst viele Mitarbeiter und Mitar-

beiterinnen auszubilden.  

Die Ausbildung zur „geprüften eh-

renamtlichen und nebenberuflichen 

Bibliothekarin“ dauert 3 Module und 

kann im Rahmen von 5 Jahren absol-

viert werden.  
 

Helga Hanreich/Bibliothek Obritz-

berg und Christa Lehner/Bücherei 

Hain haben diese Ausbildung ab-

solviert und im Oktober positiv 

abgeschlossen.  

 

In insgesamt 3 Wochen haben sie 

vieles über die Büchereiarbeit erfah-

ren, wichtige Ansprechpartner ken-

nen gelernt und der Austausch zwi-

schen den Bibliotheken aus allen 

Bundesländern kam nicht zu kurz 

und war sehr interessant. Verpflich-

tend zum Abschluss war eine Pro-

jektarbeit. Diese trägt den Titel 

„Netzwerken zweier Büchereien 

einer Gemeinde“. 
 

Durch eine Veranstaltungsreihe soll-

ten die Bewohner der ganzen Ge-

meinde zusammentreffen. Der Vor-

trag von Bernd Kronowetter, zwei 

Nachmittage mit Lesungen von  

Loisi Senicka und Liedern von  

Maria Holzinger sind vielen sicher 

noch in Erinnerung. Ebenso wie die 

Buchausstellung der Bücherei Hain 

und das  Frühschoppen der Biblio-

thek Obritzberg.  

Ein weiterer Bestandteil des Projekts 

war die Öffentlichkeitsarbeit mit der 

Schaffung eines Logos. Es sollte das 

Buch im Mittelpunkt stehen. 

Das Ergebnis kann 

sich sehen lassen:  

Das Logo für die 

Bibliothek Obritz-

berg entstand mit 

Hilfe eines Grafi-

kers. Der Gedanke 

ist, dass die Biblio-

thek den Bogen über 

viele Bücher spannt 

und der Buchstabe O 

in der Mitte den 

Ortsnamen auf lusti-

ge Weise einbringt. 

Das Logo wurde als 

Schild vor dem Pfarrhof aufgestellt. 

 

Das Logo der Bücherei Hain hat 

Victoria Schadinger entworfen. 
Sie absolviert eine graphische Aus-

bildung. 

Unsere Interpretation: 

ein Buch aufgeschlagen zum Lesen 

der Buchstabe H steht für Hain 

das Herz kann für vieles gedeutet 

werden  

 für herzlich willkommen 

 Bücher, DVD´s und Hörbüche-

fürs Herz 

 herzliche Mitarbeiter und Mitar-

beiterinnen …… 
 

Das Projekt wurde präsentiert in An-

lehnung an „Die Geggis“ ein Kin-

derbuch von Mira Lobe.  

Darin geht es um die „Felsengeggis“ 

und die „Schluchtengeggis“, die 

nicht zusammenkommen sollten.  
 

Bei Erzählungen aus dem Bücherei- 

und Gemeindeleben wurden wir vom 

Kursteam auf die Geschichte hinge-

wiesen.  

Einige Parallelen lassen sich nicht 

abstreiten, daher nahmen wir den 

Faden auf und es wurde eine gelun-

gene Präsentation:  

Bei unseren Gemeindevertretern 

möchten wir ganz herzlichst für die 

jährliche Unterstützung, sowie für 

die Benützung der Räumlichkeiten 

herzlichst bedanken! 

 

Abschließend möchten wir gerne 

in die Büchereien einladen - Sie 

werden staunen, was die Bibliothe-

ken an Interessantes alles bietet.  

 

Und denken Sie daran, dass Sie viel 

Geld sparen, wenn Sie sich nicht 

jedes Buch selbst kaufen. 

 

Öffnungszeiten der öffentlichen  

Bibliothek Obritzberg: 
 

Sonn- und Feiertag  

von 9.00h bis 11h und 

Mittwoch von 18.00h bis 20.00h 

 

Öffnungszeiten der öffentlichen  

Bücherei der Pfarre Hain: 
 

Sonntag von 9.30h bis 10.30h und 

Donnerstag 18.30h bis 19.30h 

 

Hier können Sie auch am E-Book 

Verleih noe-book.at teilnehmen. 

 

Die Büchereiteams in 

 Obritzberg und Hain 

 heißen Sie herzlich  

willkommen! 
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Info GR-Wahl 25. Jänner 2015 

Wir möchten seitens der Gemeinde 

unsere Bürgerinnen und Bürger 

bei der bevorstehenden Gemeinde-

ratswahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen im  
Dezember eine „Amtliche Wahlin-

formation - Gemeinderatswahl 
2015“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich 
der Wahl und der Vorweihnachtszeit 
verschickt wird, besonders auf unse-
re Mitteilung. 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung ei-
ner Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit 
all dem zu tun? 
 

Wenn Sie am 25. Jänner im Wahllo-
kal Ihre Stimme abgeben, bringen 
Sie den personalisierten Abschnitt 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahl-
abwicklung, weil die Wahlbehörde 
nicht mehr im Wählerverzeichnis 
suchen muss.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahl-

karte für die Briefwahl. Nutzen Sie 
dafür bitte die „Amtliche Wahlinfor-
mation“, da diese personalisiert ist.  

Sie haben zur Beantragung einer 

Wahlkarte drei Möglichkeiten:  
Persönlich im Gemeindeamt, schrift-
lich mit der beiliegenden personali-
sierten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im 
Internet. 
Mit dem personalisierten Code auf 
der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahl-
karte beantragen. 
 

Unsere Tipps:  
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für 

schriftliche und Online-Anträge ist 
der 21. Jänner,  24 Uhr bzw. wenn 
eine Abholung durch den Antragstel-
ler oder einen Bevollmächtigten ge-
währleistet ist, können schriftliche 
Anträge bis Freitag, den 23.01.2015, 
12:00 Uhr, erfolgen.  

Eine Persönliche Antragsstellung 

ist bis Freitag, den 23.01.2015, 

12:00 Uhr, möglich. 

Die Zustellung der 
Wahlkarte erfolgt 
eingeschrieben und 
nachweislich (RSb) 
auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.  
 

Wählen mit Wahlkarten: 
Vor dem Wahltag: 
Per Briefwahl, die Wahlkarte muss 
bis spätestens 25.01.2015 um 6:30 

Uhr bei der Gemeinde einlangen. 
 

Am Wahltag: 
 Durch persönliche Stimmabgabe in 

jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, 
 oder Sie können Ihre unterschriebe-

ne Briefwahlkarte in Ihrem Wahl-
sprengel bis zum Schließen des 
Wahllokales abgeben oder durch 
Boten überbringen lassen. 

 Beim Besuch der besonderen 
(„fliegenden“) Wahlbehörde - nur 
innerhalb des Gemeindegebietes. 

 

Wahllokale: 
Gemeindeamt Obritzberg  

Volksschule Großrust  
Freizeitzentrum Kleinhain  

 

Wahlzeiten: 

8.00 bis 14.00 Uhr 

Wahlrecht: 
An der Wahl dürfen nur Wahlbe-
rechtigte teilnehmen, deren Na-
men im abgeschlossenen Wähler-
verzeichnis enthalten sind. Jeder 
Wahlberechtigte hat nur eine 
Stimme.  
Jeder Wahlberechtigte darf sein 
Wahlrecht nur in der Gemeinde 
(dem Wahlsprengel) ausüben, in 
der (dem) er im Wählerverzeichnis 
eingetragen ist.  
 

Wahl im Postweg: 
Das Wahlrecht ist persönlich auszu-
üben. Wahlberechtigten, die sich am 
Wahltag voraussichtlich nicht am 
Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) ihrer 
Eintragung in das Wählerverzeichnis 
aufhalten werden oder denen der Be-
such des zuständigen Wahllokals am 
Wahltag infolge Krankheits-, Alters– 
oder sonstigen Gründen unmöglich 
ist, sind zur Wahl im Postweg be-
rechtigt.  

Die Wähler, die ihre Stimme im 
Postweg abgeben wollen, haben sich 
frühestens am zehnten – 19. Feb-
ruar und spätestens am fünften 
Tag 24. Februar vor dem Wahltag 
von der Gemeindewahlbehörde je 
einen amtlichen Stimmzettel für die 
Wahl in die Bezirksbauernkammer 
und in die NÖ Landes-
Landwirtschaftskammer, das vorge-
sehene Wahlkuvert und einen fran-
kierten Briefumschlag für die Ein-
sendung des Wahlkuverts zu besor-
gen. Die Gemeindewahlbehörde hat 
diese Wahlunterlagen über Anforde-
rung dem Wähler zuzusenden. 
 
Das Wahlkuvert ist im vorgesehenen 
Briefumschlag, der mit der Absende-
radresse, dem Namen und der Ge-
meinde– bzw. Sprengelwahlbehörde 
des Wählers zu versehen ist, im Post-
weg oder durch Boten oder gegebe-
nenfalls auch persönlich an die 

Wahlbehörde zu 
übermitteln. Das 
Einlangen der Brief-
wahlunterlagen ist 
unverzüglich im 
Wählerverzeichnis in der Rubrik An-
merkung durch den Buchstaben „B“ 
vorzumerken. Briefwahlunterlagen 
müssen spätestens einen Tag vor 
dem Wahltag bei der Gemeinde-
wahlbehörde einlangen. Da es sich 
dabei um einen Samstag handelt, 
wird es besser sein, wenn dies bis 
spätestens Freitag, 27. Februar, 
erfolgt. 
 

Am Wahltag können Briefwahlunter-
lagen ausschließlich nur mehr bei der 
zuständigen Sprengelwahlbehörde 
während der für die Wahl festgesetz-
ten Zeit abgegeben werden.  
 

Grundsätzlich sind unsere Wähler 
zu informieren, dass es bei der 
Wahl zwei Stimmzettel gibt.    

Info Landwirtschaftskammerwahl 1. März 2015 
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GR Beschlüsse  vom 9. Dezember 2014 

 Öffnungszeiten  

Altstoffsammelzentrum Schweinern 
 

jeden 1. Freitag im Monat 

9. Jänner  6. Februar  6. März  3. April 

8. Mai  12. Juni  3. Juli  7. August 

4. September  2. Oktober  6. November 4. Dezember 

von 13.00 – 18.00 Uhr 

Übernommen werden:  

Sperrmüll, Eisenschrott, Holz, 

Elektroschrott, Styropor (nur saube-

res ohne Kleber), NÖLIS, Bau-

schutt (nur in Kleinmengen gegen 

Kostenersatz), Ökoboxen. Unter 

anderem werden auch PKW Altrei-

fen ohne/mit Felgen gegen Kosten-

ersatz von € 2,50 übernommen.  

 Abschluss eines Sondernut-

zungsvertrages mit der NÖ 

Straßenbauabteilung 5 – 

St. Pölten zum Zwecke der Er-

richtung einer Wasserversor-

gungsanlage zwischen Flinsdorf 

und Untermerking 

 Abschluss eines adaptierten 

Wasserlieferungsübereinkom-

mens mit der EVN Wasser 

GmbH mit einem reduzierten 

Einkaufspreis 

 

Übertragung der Kanal- sowie der 

Wassergebühren        

Der Gemeinderat der Marktgemein-

de Obritzberg-Rust hat die Übertra-

gung der Berechnung, Vorschrei-

bung, Einhebung und zwangsweisen 

Einbringung der Kanaleinmündungs-

abgabe, der Ergänzungsabgabe, der 

Sonderabgabe, der Kanalbenüt-

zungsgebühr und der Fäkalienab-

fuhrgebühr gemäß NÖ Kanalgesetz 

1977, sowie die Übertragung der 

Berechnung, Vorschreibung, Einhe-

bung und zwangsweisen Einbrin-

gung der Kosten für den Einbau des 

Wasserzählers, der Wasseran-

schlussabgabe, der Ergänzungsabga-

be, der Sonderabgabe, der Bereitstel-

lungsgebühr und der Wasserbezugs-

gebühr gemäß NÖ Gemeindewasser-

leitungsgesetz 1978, an den Gemein-

deverband für Umweltschutz und 

Abgabeneinhebung im Bezirk St. 

Pölten einstimmig beschlossen. Der 

GVU wird daher alle diesbezügli-

chen Arbeiten ab dem 01.01.2015 

übernehmen. Für Rückfragen steht 

die Gemeindeverwaltung gerne zur 

Verfügung. 

2. Nachtragsvoranschlag 2014: 

Summe OH von € 4.626.500,00 auf 

€ 4.713.500,00 

Summe AOH von € 2.992.600,00 

auf € 2.913.400,00 

 

Voranschlag 2015: 

Summe OH 2015: € 4.337.700,00 

Summe AOH 2015: € 2.833.600,00 

 

Darlehensaufnahmen 

Zur Bedeckung des Vorhabens 

Straßenbau/Straßenbeleuchtung 

wurde die Aufnahme eines Darle-

hens für das Jahr 2015 bei der 

UniCredit Bank Austria AG als 

Bestbieter beschlossen.  

 

Zur Bedeckung des Vorhabens 

Wasserversorgung (u.a. für die 

Verbindung zwischen Flinsdorf und 

Untermerking) wurde die Aufnahme 

eines Darlehens für das Jahr 2015 

bei der UniCredit Bank Austria AG 

als Bestbieter beschlossen. Da ein 

adaptiertes Wasserlieferungsüberein-

kommen mit der EVN Wasser 

GmbH abgeschlossen werden konn-

te, welches auch einen verminderten 

Einkaufspreis enthält, ist durch diese 

Darlehensaufnahme keine Gebüh-

renerhöhung zu erwarten. 

Die Marktgemeinde Obritzberg-

Rust konnte am 28. November 

2014 die Grundzertifizierung für 

die Gesunde Gemeinde entge-

gen nehmen.  

 

Diese Auszeichnung unter-

streicht die Bemühungen, die 

Gesunde Gemeinde Obritzberg-

Rust-Hain wieder aufleben zu 

lassen. 

Gesunde Gemeinde 

Selbstabholung Müllsäcke 
 

 

ab 15. Dezember 2014 im Gemeindeamt in Obritzberg, 

Marktstraße 14, während der Amtsstunden.  

Wichtig: Bei der Abholung der gelben Säcke erhalten Sie 

den neuen Abfuhrplan! 

 

Für das Gebiet Hain 
 

Am 19. Dezember 2014 von 16.00-18.30 und 

Am 20. Dezember 2014 von 16.00-18.30 

können die gelben Säcke im Freizeitzentrum Klein-

hain abgeholt werden. 

Diese findet jeden 3. Dienstag 

im Monat um 13.15 Uhr im Ge-

meindezentrum – ehemals  

Raiffeisenbank statt. 

 

20. Jänner  17. Februar 

17. März  21. April 

19. Mai  16. Juni 

21. Juli  15. September 

20. Oktober  17. November 

15. Dezember 

Mutter-Eltern-Beratung 
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Die Ansuchen um Auszahlung für: 

Förderung von Schulveranstaltun-

gen (Schuljahr 2013/2014) 

Feuerwehr-Förderungen 
(Schulungen, Reparaturkosten-

Ersätze etc.) 

sowie Deminimis-Förderungen 

sind ausnahmslos  bis 31. Jänner 

2015 beim Gemeindeamt Obritz-

berg-Rust einzubringen. 

Förderungen für die Errichtung von 

Sonnenenergieanlagen sind spätes-

tens sechs Monate nach Anschaf-

fung bzw. Errichtung der zu fördern-

den Anlage (als Nachweis gilt das 

Rechnungsdatum sowie die Beschei-

nigung der Fertigstellung) mittels 

dem von der Marktgemeinde Obritz-

berg-Rust aufgelegten Formblatt un-

ter Anschluss der entsprechenden 

Antragsbeilagen schriftlich im Ge-

meindeamt einzubringen. 

In einem Zeitraum von fünf Jahren 

kann je FörderungswerberIn, je ener-

giesparende Maßnahme und je Lie-

genschaft nur einmal eine Förderung 

durch die Marktgemeinde Obritzberg

-Rust gewährt werden.  

FörderungswerberInnen müssen ih-

ren Hauptwohnsitz in der Marktge-

meinde Obritzberg-Rust haben. 
 

Sämtliche Förderungen werden 

lediglich nach Maßgabe der bud-

getär dafür vorgesehenen Mittel 

ausbezahlt. 
 

Förderungen sind freiwillige Leistun-

gen der Marktgemeinde Obritzberg-

Rust. Es besteht weder ein vertragli-

cher noch ein sonstiger Rechtsan-

spruch auf die Gewährung einer sol-

chen (ausgenommen Deminimis). 

Auszahlung Gemeindeförderbeiträge für das Jahr 2014 

Glasfasernetz:  

Der Ausbau unseres Glasfasernetzes 

wird mit großem Druck vorangetrie-

ben. So soll zeitig im Frühjahr mit 

dem Ausbau von Grünz begonnen 

und noch im selben Jahr der Straßen-

belag erneuert werden. Die Kopfsta-

tion(POP) wird nun im Kindergarten 

in Großrust errichtet. Von dort wird 

das ganze Gemeindegebiet erschlos-

sen.  

Momentan sind wir noch bei den 

Verhandlungen mit den möglichen 

fünf Betreibern unseres Netzes. Da 

sich ständig neue Gesichtspunkte 

ergeben, müssen wir auch immer 

wieder unsere Pläne verbessern. 

Aber wir sind zuversichtlich, im 

Frühjahr mit den ersten Haushalten 

in Betrieb gehen zu können. 

 

Sobald wir Preise und Leistungen 

haben, werden wir selbstverständ- 

lich, wie versprochen, Infoveranstal-

tungen abhalten. 
 

Wasserversorgung: 

Da wir eine Abwasserentsorgungslei-

tung von Flinsdorf nach Untermer-

king mit dem Pflug verlegen, werden 

wir diese Gelegenheit nutzen und 

eine Wasserversorgungsleitung mit 

einziehen. Die Kosten dafür sind mit 

ca. € 180.000,- bis  € 200.000,- ver-

anschlagt. Finanziert soll dies mit 

dem um 10% billigeren Wasserein-

kauf bei der EVN Wasser werden. 

Diese Wasserleitung soll einen Ring-

schluss bilden. Dieser wird die Ver-

sorgungsengpässe in Flinsdorf und 

Hain beseitigen. Sollte ein Rohrge-

brechen in diesem Gebiet sein, so ist 

es uns möglich, nur einen kleinen 

Teil der Leitung abzusperren und den 

anderen Teil über die Ring 

leitung zu versorgen.  Außerdem er-

sparen wir uns durch die nicht mehr 

notwendigen Nachtarbeiten (24.00-

06.00 Uhr früh) hohe Kosten. 
 

Kanal: 

Hier hat der letzte Bauabschnitt 

(BA08) begonnen. Zeitig im Früh-

jahr wird von Mittermerking nach 

Obermerking und von Winzing nach 

Heinigstetten der Kanal verlegt. 

Nach Fertigstellung dieser Leitungen 

wird mittels Kabelpflug unser Glas-

faserkabel von Obermerking nach 

Heinigstetten eingepflügt. Diese Ver-

bindung ist notwendig, damit wir mit 

der Glasfaser von unserem POP in 

Großrust nach Schweinern und zu 

den Haushalten gelangen. Nach der 

Fertigstellung dieser Verbindungen 

wird mit dem Kanal und der Trink-

wasserleitung nach Flinsdorf begon-

nen. Dieses Projekt soll auch noch 

2015 abgeschlossen werden. 

Info Glasfasernetz, Wasserversorgung und Kanal 

Zum Verkauf gelangt ein Gewerbe-

grundstück in Grünz im Ausmaß von 

ca. 11.500 m²; verfügbar ab sofort. 
 

Die Verkehrsverbindung nach  

St. Pölten beträgt ca. 15 Minuten und 

nach Krems ca. 25 Minuten. 

Die Versorgungsleitungen Wasser 

und Kanal werden seitens der Ge-

meinde bis zur Grundgrenze gelegt. 

Es besteht kein Bauzwang.  

Widmung: 

Bauland-Betriebsgebiet 

Bauklasse I: bis 5,0 m 

Bauklasse II: über 5,0 m bis 

8,0 m 

 

Der Preis in Höhe von 

€ 30/m², zuzüglich Auf-

schließungskosten, versteht 

sich als Richtwert. 

Verkauf Betriebsgrundstück 
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„Mitanaund bei uns am Land“ 

1. Klasse 

Der Kameradschafts-

bund Ortsgruppe Hain 

lädt wieder ein zu Tee 

und Glühwein. 

 

19., 20. und 21. Dezember 

ab 17 Uhr 
 

Die letzten Tage im Advent  

gemütlich ausklingen lassen,  

dazu gibt‘s in Kleinhain 

beim Freizeitzentrum  

beste Gelegenheit.  

 

Am Sonntag den 21. Dezember  
mit musikalischer Weihnachtsstim-

mung durch die Musikkapelle Hain 

und den Hainer Chor. 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 

Auf Euer Kommen freut 

sich der Verein! 
 

 

Wintersonnenwende 

http://www.google.at/url?url=http://genuss-ist-notwehr.de/%3Fp%3D1904&rct=j&frm=1&q=&esrc=s&sa=U&ei=tDOLVL7PCoPmUuG8gvgH&ved=0CB8Q9QEwBQ&usg=AFQjCNE3vCjMDNLKzC475FG7-_y6lGwtjw
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Gratulat ionen  

Den 80. Geburtstag feierte Maria Groismaier.  

Dazu gratulierten seitens der Marktgemeinde Obritzberg-Rust 

Bgm. Gerhard Wendl und GR Franz Hirschböck recht herzlich. 

Zur Steinernen Hochzeit vom Jubelpaar Johanna und Rudolf 

Leithner und den 90. Geburtstag von Johanna Leithner haben sich 

Festgäste eingefunden.  
 

Dazu gratulierten die Marktgemeinde Obritzberg-Rust in Vertretung 

von Bgm. Gerhard Wendl, GR Edeltraud Saferding und GR Ing. An-

dreas Geier. Seitens des Seniorenbundes gratulierten  

Josefa Neuhauser und Maria Stelzhammer recht herzlich. Pfarrer 

MMag. Marek Jurkiewicz überbrachte die Glückwünsche seitens der 

Pfarre Obritzberg. 

Den 80. Geburtstag  

feierte Karl Eder. 

 

Dazu gratulierten Herr  

Pfarrer MMag. Marek 

Jurkiewicz, Schwieger-

sohn Gerhard und  

Tochter Sabine 

Wolfinger, GR  

Edeltraud Saferding, 

Enkelkinder Corinna und  

Thomas Wolfinger und 

Bgm. Gerhard Wendl. 
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UNION Obritzberg-Rust-Hain 

Großer Andrang beim Nikolaus-

Besuch der Ugotschi-Turnstunden 

der Sportunion Obritzberg-Rust. 
 

Der Turnsaal war mit 50 Kindern 

dicht gefüllt und die Anspannung der 

Kleinen war groß.  

Der Nikolo lobte die Kinder für Ihre 

Ausdauer und Disziplin und jedes 

Kind erhielt ein Nikolaussäckchen. 

Mit dabei waren die Vorstandsmitglie-

der Nathalie Korntheuer, Julia Spei-

ser, Übungsleiter Andreas Fritz und 

Jennifer Gastmayr sowie Turnhelferin 

Laura Trethan. 

 

Bei der Generalversammlung  der 

Union am 03. Dezember 2014 im 

Heurigenlokal Haftner in Groß-

rust fanden Neuwahlen der  

Vereinsführung statt.  
 

Obfrau Anna Kühmayer freute sich 

über den Besuch und begrüßte herz-

lich  Vizepräsident und Bezirksob-

mann der Union NÖ Peter Schwar-

zenpoller, Jugendgemeinderat 

Thomas Amon, den Vorstand der 

Union , die Übungsleiter und alle 

Vereinsmitglieder. 
 

Sie gab einen kurzen Rückblick über 

die letzten 3 Jahre Vereinsgeschehen 

und das breitgefächerte Programm 

vom Kleinkind bis zum Senior. 

Die Union hat 190 Mitglieder, da-

von sind 110 Erwachsene, 55 Kin-

der in 2 Gruppen und 15 Kleinkin-

der aktive Mitglieder, zusätzlich 

gibt es Seniorenturnen (12-15 Perso-

nen), Tischtennis für Kinder und Er-

wachsene und Volleyball in der 

Turnhalle der Hauptschule Wölbling. 
 

Der Turnbetrieb in der Turnhalle der 

Volksschule Großrust findet an 4 

Tagen pro Woche statt (näheres siehe 

Turnprogrammausschreibung). 

Neben Weihnachtsfeiern, gab es 

Ausflüge zum Flughafen Schwechat, 

Haus des Meeres, Naturhistorischen 

Museum, Wachsfigurenmuseum im 

Prater, eine Besichtigung der Loisi-

um Weinwelt in Langenlois mit Er-

wachsenen und  Kindern (kl. Keller-

maus), Wanderungen wie z.B. den 

Langenloiser Rundwanderweg, durch 

die Klammschlucht zur Burg Klamm 

sowie Turnabschlusswande-

rungen mit gemütlichen Ab-

schluss beim Heurigen. 
 

Es gab interne Vereinsmeis-

terschaften im Kindertur-

nen, eine lustige Faschings-

turnstunde, einen Besuch 

vom Nikolo und Oster-

sackerl, Unterstützung der 

Vorturner bei Fortbildungen, Ankauf 

von verschiedenen Turngeräten 

(Faltmatte, Weichbodenmatte, 

2Turnbänke Schaumstoffquader und 

noch einige kl. Sachen). Diese Turn-

geräte stehen auch der Volksschule 

für den Turnunterricht zur Verfü-

gung. 
 

Die Obfrau bedankte sich auch bei 

der Union NÖ und bei der Gemeinde 

für die Förderungen. Von der Ge-

meinde bekommen wir 950 Euro 

Förderung davon müssen wir 475 

Euro an Turnsaalmiete (für das ganze 

Turnjahr) zahlen. 

 

Bei den Neuwahlen trat keine Ver-

änderung im Vorstand ein, abgese-

hen davon, dass Traude Braun zur 

Schriftführerin bestellt wurde und 

Julia Speiser die Vertretung über-

nimmt. 

Vorschau von der Obfrau:  

Es gibt wieder einige Wanderungen, 

Kindervereinsmeisterschaften und 

ein Anliegen von der  Obfrau an 

Thomas  Amon, ein gemeinsames 

Fest aller sportlichen Vereine der 

Gemeinde zu veranstalten; nicht je-

der alleine, vielleicht etwas mehr 

Zusammenarbeit. 

 

Danach bedankten sich Bezirksob-

mann Peter Schwarzenpoller und 

Jugendgemeinderat Thomas Amon 

für die tollen Vereinsaktivitäten und 

die gute Zusammenarbeit mit der 

Union. 

 

Die Union lud im Anschluss auf ei-

nen kleinen Imbiss ein. Es wurden 

noch einige Weihnachtliche Ge-

dichte gelesen und als gelungene 

Überraschung sang Regina Schuster 

das Lied „ Was ist der Advent“ mit 

Gitarrenbegleitung von Unionmit-

glied Maria Spindler. 

 

Zum Schluss bedankte sich  

Unionobfrau Anna Kühmayer bei 

allen Anwesenden für die Teilnahme 

an der Generalversammlung, beson-

ders bei den Ehrengästen Peter 

Schwarzenpoller und Thomas Amon, 

und für das schöne Lied von Regina 

Schuster. 
 

Es gab dann noch ein gemütliches 

Beisammensein bei Weihnachtsbä-

ckerei und einem guten Glaserl 

Wein. 

 

Obfrau Anna Kühmayer 
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Volksschule Obritzberg-Rust, 3123 Großrust, Schulgasse 5 

Tel.: 02786/2292-510 Email: vs.obritzberg-rust@noeschule.at 

Projekt WALD:  
 

Einige Wochen lang beschäftigten sich die Kinder der 2A (L: Martha Frühauf) und 2B (L: Heidi Burger) mit 

dem „Lebensraum Wald“. 

Dabei wurden die Stockwerke des Waldes am Wachtberg erkundet, Blätter und Früchte gesammelt, Erdhöhlen ent-

deckt, im Landesmuseum eine Rätselrallye zum Thema Wald durchgeführt, Fußspuren von Waldtieren mit Gips ge-

gossen, und noch vieles mehr - mit viel Spaß und Wissbegier waren die Kinder bei der Sache. 

Leonie und Elias bei der Arbeit (Gips anrühren) 
2A Klasse 2B Klasse 

Kinder beider Klassen mit ihren Lehrerinnen  

Viel Spaß machte den Kindern der 2A das Lern- und Lesespiel  von „Zeit Punkt Lesen“. 

Dabei werden die Kinder spielerisch in die Welt der klassischen Kinderliteratur eingeführt. 
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09.01. Offenes Dorfhaus in Neustift 08.06. Sonnwendfeuer Hain United  

14.01. Neujahrsempfang im Gemeindezentrum 08. - 

14.06. 

Pfarrwallfahrt der Pfarre Obritzberg 

17.01. Bezirkslandjugendball 13.06. Sonnwendfeuer der FF Schweinern im Garten 

Dr. Speiser 

23.01. Kino im Dorfhaus in Neustift 21.06. Dankgottesdienst der Jubelpaare Obritzberg 

28.01. Reisevortrag Südsee im Pfarrsaal Oberwöbling 19.06. Ersatztermin für Sonnwendfeuer der FF 

Schweinern 

06.02. Offenes Dorfhaus in Neustift 27.06. Gartenparty der FF Zagging 

17.02. Faschingsausklang im Feuerwehrhaus 

Obritzberg 

28.06. Gartenfest der FF Zagging 

20.02. Kabarett Patrick Singer und Doris Hauser 03.07. Offenes Dorfhaus in Neustift 

06.03. Offenes Dorfhaus in Neustift 31.07. Hangover White- Night in Fugging Prischink 

Halle 

14.03. Einkehrtag der kath. Männerbewegung 01.08. Hangover Night in Fugging Prischink Halle 

20.03. Kino im Dorfhaus in Neustift 08.08. Westernparty der LJ Hain in Zagging 

25.03. Vortrag "vier minus drei" im Gemeindezentrum 

Obritzberg 

09.08. Kirchweihfest der Pfarre Obritzberg 

10.04. Offenes Dorfhaus in Neustift 16.08. Kirtag Kleinrust 

12.04. Wandertag FF Obritzberg 21. - 

23.08. 

FF-Fest der FF-Hain 

18.04. Ball der Jugend 30.08. MUKI-Flohmarkt in Obritzberg 

19.04. Erstkommunion Pfarre Obritzberg 06.09. Jubelpaarmesse Pfarre Hain 

23. -

25.04. 

Musikal der Haupt-und VS in der Turnhalle 

Oberwöbling 

12.09. Fußwallfahrt nach Maria Langegg der Pfarre 

Obritzberg 

26.04. Kirtag Großrust 13.09. Dirndlgwand-Sonntag 

26.04. Firmung der Pfarre Hain im Stift Herzogenburg 27.09. Fußwallfahrt nach Maria Langegg der Pfarre 

Hain 

30.04. Maibaumaufstellen FF Schweinern, 

Feuerwehrhaus 

27.09. Erntedankfest der Pfarre Obritzberg 

01.05. Bergmesse auf der Ruine Hohenegg, Kirchen-

chor Obritzberg 

04.10. Erntedankfest  Pfarre Hain 

02.05. Pfarrfirmung Obritzberg in der Pfarrkirche 

Obritzberg 

11.10. Pfarrwandertag der Pfarre Obritzberg 

03.05. Kellerfest ÖKB Hain 28.11. Christbaumerstbeleuchtung der FF Schweinern 

04.05. Erstkommunion der Pfarre Hain 29.11. Christbaumerstbeleuchtung der FF Hain 

08.05. Kino im Dorfhaus Neustift 01.12. Punschstandl  der Kindergruppe Valerie 

25.05. Friedensmesse in der Heimkehrerkapelle 

Schaubing  ÖKB 

08.12. Patrozinium Pfarre Hain mit Pfarrkaffee 

31.05. Erstkommunion der Pfarre Hain 18. - 

20.12. 

Glühweinstand FZ-Hain ÖKB 

05.06. Offenes Dorfhaus in Neustift 23.12. Feuerlöscherüberprüfung FF Zagging im 

FF-Haus und Friedenslicht 

Veranstal tungen 2015  


